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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
Wir leben heutzutage in einer Dienstleistungsgesellschaft, für viele von uns ist Service um jeden Preis und in 
jeder Lebenslage normal. „All inclusive“ ist das Zauberwort für Urlaube vieler Menschen. An unserer Schule ist 
dies anders. Wir bieten zwar auch an immer mehr Stellen jeden Service, aber „All inclusive“ ist das falsche 
Schlagwort. „Engagement inclusive“ passt viel besser, denn egal, in welchen Bereich des Stoppenbergs man 
schaut, überall wird viel viel mehr getan, als man normalerweise tun müsste. Dies gilt für den Bereich der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, für den Bereich der Schülerinnen und Schüler und natürlich für den Bereich 
der Eltern. Diese größere Motivation, dieser höhere Einsatz, diese stärkere Verbundenheit sind typisch für uns 
hier am Stoppenberg. Das ist gut so.  
 
Mir wurde über die Versammlung der Schülerinnen und Schüler, die im Bereich der Neigungsgruppen und AGs 
als „Schüler in Verantwortung“ eigene Angebote machen berichtet, wie voll der Musiksaal gewesen ist! Dies ist 
ein toller Einstieg in das Schuljahr, der uns Mut macht. Wenn Schülerinnen und Schüler Verantwortung für 
jüngere Mitschülerinnen und Mitschüler übernehmen, in dem sie ihre Freizeit opfern, um sinnvolle 
Freizeitbeschäftigungen im Tagesheimbereich zu gewährleisten, dann machen wir alles richtig. Von einem 
Opfer im wahrsten Sinne des Wortes kann natürlich keine Rede sein, denn sobald man sich als Gruppenleiter 
oder Gruppenleiterin zur Verfügung stellt, wird man auch selber jede Menge Spaß bei der Vermittlung von 
Fähigkeiten und Fertigkeiten haben und für sich selbst etwas dazulernen. Gut, dass wir eine Tagesheimschule 
sind und damit solche Möglichkeiten bieten können! 
 
Dies gilt natürlich auch für unsere Eltern, die sich aktuell in vielen Bereichen unserer Schule engagieren und in 
Kürze ungeahnte Kräfte bei der Vorbereitung des diesjährigen Weihnachtsmarktes entfalten werden. Vielen 
Dank für die verlässliche Zusammenarbeit! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
 

 
 
 
Vielen Dank Frau Neugebauer 
Frau Neugebauer hat über neun Jahr lang die Stelle einer Hausarbeiterin im Gymnasium am Stoppenberg 
bekleidet. Sie sucht jetzt eine berufliche Veränderung und beendet ihre Tätigkeit in dieser Position mit dem Ende 
des Monats August 2012. Im Namen der Schulgemeinde danke ich ihr für die gute Zusammenarbeit und ihren 
verlässlichen Einsatz am Stoppenberg. Für ihre Zukunft wünsche ich ihr alles Gute und Gottes Segen! 
 
Als Hausarbeiterin wird Frau Neugebauer uns nicht mehr zur Verfügung stehen, sie bleibt dem Stoppenberg jedoch 
als Aufsicht im Selbstlernzentrum erhalten. Insofern brauchen wir uns noch nicht ganz von ihr zu verabschieden.  
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Der Schulfotograf war da! 
In den ersten Tagen und Wochen des Schuljahres werden unsere Schülerinnen und Schüler relativ häufig zu 
Fototerminen gebeten. Den Beginn machte in diesem Jahr der Schulfotograf, der von den neuen Schülerinnen und 
Schülern der Klassen 5 verschiedenste Fotos gemacht hat, die wir für den schulinternen Gebrauch nutzen, die aber 
auch den betreffenden Familien zum Kauf angeboten werden. Demnächst wird Herr Becker wieder Klassenfotos 
anfertigen, die wir für die Jahresschrift benötigen. Die genauen Termine werden in Kürze veröffentlicht.  
 
Guten Flug! 
Die Studienfahrten in unserer Doppeljahrgangsstufe beginnen in der kommenden Woche. Die Schülerinnen und 
Schüler der Q2/13 machen sich auf den Weg in interessante Regionen Europas. Ein wenig Unruhe bereitet die 
Ankündigung des Bordpersonals der Lufthansa, denn diese drohen mit Streiks. Wir hoffen, dass unsere Kurse nicht 
durch irgendwelche Streikaktionen, und seien diese noch so sinnvoll, davon abgehalten werden, ihre Reiseziele 
pünktlich und sicher zu erreichen. Ich wünsche allen Kolleginnen und Kollegen sowie Schülerinnen und Schülern 
eine tolle Zeit mit vielen interessanten und positiven Erlebnissen! 
 
Neigungsgruppen starten 
Heute geht es los, die Neigungsgruppen starten. Erster Treffpunkt für die Gruppen ist am jeweiligen Tag nach dem 
Mittagessen vor dem Tagesheimbüro. In der ersten Woche können aber wegen der Studienfahrten der Q2 und 13 
noch nicht alle Gruppen beginnen. Wir werden beim Mittagessen Hinweise geben, welche Gruppen noch einmal 
ausfallen, bevor sie dann in der nächsten Woche losgehen. 
 
Hühnerhof wird geöffnet 
Ab sofort wird der Hühnerhof als Pausenbereich geöffnet. Nach den Ferien haben viele fleißige Schüler- und 
Lehrerhände das wuchernde Unkraut beseitigt, der Hühnerhof strahlt in neuem Glanz! Vielen Dank allen Helfern! 
 
„Tuishi pamoja = Wir wollen zusammen leben“ 
Am Freitag, 14.09.2012 wird in unserer Aula für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 des Schulzentrums 
ein Theaterstück aufgeführt, am Samstag, den 15.09.2012, ist eine öffentliche Aufführung. Der Erlös ist  für ein 
tolles Ziel gedacht: Ein Auto für Kerstin! 
 
Auf der Homepage der Betreuungseinrichtung Nikolausschule/Wilhelmschule, die das Theaterstück vorbereiten, 
heißt es dazu: 
 

"Tuishi pamoja  ist der Leitfaden für unser diesjähriges Projekt: Wir wollen zusammen leben, die 
Augen füreinander offenhalten und Verantwortung übernehmen. In diesem Jahr ist es Kerstin, 
die unsere Hilfe und Unterstützung braucht. 
Kerstin ist 44 Jahre alt und eine lebensfrohe Frau. Sie wurde mit einer starken 
Körperbehinderung geboren, die zur Folge hat, dass sie im Rollstuhl sitzt und nur noch die linke 
Hand, sowie den Kopf bewegen kann. Ihren Alltag meistert sie mit Assistenten, die ihr rund um 
die Uhr zur Seite stehen. Den Kontakt zur Außenwelt, wie arbeiten, sich mit Freunden treffen, 
Familie besuchen oder einfach mal ins Kino gehen, realisiert sie spontan abhängig von der 
Tagesform, mit ihrem behindertengerechten, umgebauten Auto. Dieses Fahrzeug hat leider seine 
besten Jahre hinter sich und muss nach 27 Jahren nun auf den Schrott. Da Kerstin aber 
aufgrund ihrer körperlichen Verfassung nicht mehr in der Lage ist, Vollzeit zu arbeiten, wird ein 
neues Auto nicht finanziert. 
Wir haben uns als Betreuungseinrichtung das Ziel gesetzt: „Ein Auto für Kerstin“. 
Kerstin soll auch weiterhin, wenn es ihr relativ gut geht, spontan alles das tun, was für uns 
selbstverständlich ist.“ 
 

 
Das Stück bietet eine Menge Unterhaltung: „Machen Streifen wirklich doof? Und stimmt es, dass man mit 
langhalsigen Tieren sowieso nicht vernünftig reden kann? Wichtige Fragen für das Giraffenkind Raffi und das 
kleine Zebra Zea. Seit Jahren leben ihre Herden nebeneinander, aber denkt ihr, sie würden miteinander reden? 
Zum Glück sind da noch die pfiffigen Erdmännchen. Und der Angriff der Löwen, der ausnahmsweise mal was 
Gutes bewirkt.“ 
 
Der Eintritt für unsere Schülerinnen und Schüler wird aus dem Tagesheimetat bestritten. Falls Sie Lust haben, die 
öffentliche Veranstaltung am Samstag zu besuchen, sollten Sie am 15.09.2012 um 15.00 Uhr in der Aula sein! 
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Vielen Dank an die SV! 
Es ist fast schon eine Tradition, dass am Ende der ersten ganzen Schulwoche eine „SV-Willkommensparty“ für die 
neuen Schülerinnen und Schüler der Klasse 5 stattfindet. Kuchen ohne Ende, eine Disco, in der das Kondenswasser 
an den Wänden hinunterläuft, jede Menge Spaß! Die Bilder auf der Homepage sprechen Bände ... Vielen Dank an 
das SV-Team und die SV-Verbindungslehrer! 
 
Weihnachtsmarktvorbereitung startet 
Interessierte Eltern, die sich bereits im Vorfeld des Weihnachtsmarktes (30.11.2012) an einer der Bastelgruppen 
beteiligen möchten oder eigene, neue und kreative Ideen zur Bereicherung unseres Weihnachtsmarktes haben, 
sind zu einem ersten Vortreffen am Montag, 10.09.12, 14.30 Uhr ins BIB herzlich eingeladen.  
Wir wollen die bereits bestehenden Gruppen kurz vorstellen und bieten die Möglichkeit, neue Ideen einem 
größeren Kreis von Interessierten vorzustellen, um so vielleicht neue Kreativgruppen zu gründen! 
Wenn Sie am Treffen teilnehmen möchten, würde sich Herr Schumacher über eine kurze Nachricht freuen: 
markus.schumacher@gymstopp.de 
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 
Im Moment werden viele neue Termine koordiniert, manchmal muss der Kalender ein wenig 
korrigiert werden, dafür bitten wir um Verständnis.  Diese Änderungen sowie alle Ergänzungen sind 
wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht verlieren: 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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